
Programm 

Auftaktveranstaltung  

in der Volksbühne am 04. März 2023 - 

175 Jahre Revolution in Europa 

Moderation: Judith Schulte-Loh 

Musik:  

Die Grenzgänger (Folk-Band aus Bremen)

Begrüßung: Jochen Ott 

Musik:  

Die Grenzgänger 

Grußwort:  

Dr. Rolf Mützenich (Vorsitzender SPD Bundestagsfraktion) 

Musik und Text:  

Rolly Brings (Gesang mit Gitarre)

Vortrag:  

Historiker Dr. Jürgen Herres 

Musik: (Musiker:innen am Flügel, mit Klarinette und Violine) 

Trio Da Tre 

Persönlichkeiten der Revolution: 

Armenarzt Andreas Gottschalk und die Gründung der Arbeitervereine 

Mathilde Franziska Anneke – Frauenrechtlerin und revolutionäre Sozialistin in Köln 

vorgestellt durch 

Irene Franken, Historikerin, Publizistin und Alternative Ehrenbürgerin der Stadt Köln  

und Witich Roßmann, DGB Vorsitzender Köln 

Musik: (Gesang mit Gitarre) 

Trio Roland, Laurent et Mario vom Kölnischen Stadtmuseum 

Sketch mit Künstler:innen aus dem Theater am Bauturm 

„Leidet lieber in der modernen bürgerlichen Gesellschaft…“ (Marx an die Arbeiter, Januar 1849). 
Ein humorvolles Streitgespräch zwischen Karl Marx und dem Kölner Armenarzt Andreas Gottschalk 

Abmoderation und Schlusswort – Judith Schulte Loh und Jochen Ott 

Musik:  

Trio Da Tre 



Fassung von Hannes Wader: 
„Trotz alledem“  

Das war 'ne heiße Märzenzeit 
Trotz Regen, Schnee und alledem! 
Nun aber, da es Blüten schneit 
Nun ist es kalt, trotz alledem! 
Trotz alledem und alledem – 
Trotz Wien, Berlin und alledem – 
Ein schnöder scharfer Winterwind 
Durchfröstelt uns trotz alledem! 

Die Waffen, die der Sieg uns gab 
Der Sieg des Rechts, trotz alledem 
Die nimmt man sacht uns wieder ab 
Samt Pulver und Blei und alledem 
Trotz alledem und alledem – 
Trotz Parlament und alledem – 
Wir werden uns're Büchsen los 
Soldatenwild trotz alledem! 
Heißt "Gnäd'ger Herr" das Bürschlein dort – 
Man sieht's am Stolz und alledem 
Und lenkt auch Hunderte sein Wort 
Es bleibt ein Tropf trotz alledem 
Trotz alledem und alledem 
Trotz Band und Stern und alledem – 
Ein Mann von unabhän'gem Sinn 
Schaut zu und lacht, trotz alledem 

Und wenn der Reichstag sich blamiert 
Professorhaft, trotz alledem! 
Und wenn der Teufel regiert 
Mit Huf und Horn und alledem – 
Trotz alledem und alledem 
Es kommt dazu, trotz alledem 
Dass rings der Mensch die Bruderhand 
Dem Menschen reicht, trotz alledem! 

Trotz alledem und alledem 
Es kommt dazu, trotz alledem 
Dass rings der Mensch die Bruderhand 
Dem Menschen reicht, trotz alledem! 

Originaltext: Trotz alledem (1848) – von Ferdinand Freiligrath, Düsseldorf, Anfang Juni 1848! Die erste Fassung stammt von 1843 in Anleh-
nung an an das Gedicht von 1795 „A Man‘s a Man for A‘ That“ von Robert Burns. Quelle: Wikipedia 

VISPD: Jochen Ott, Magnusstraße 18b, 50672 Köln, Tel. 0221 99 55 99 74, Mail: jochen.ott@lantdtag.nrw.de 


